
rtundschuhshein. In hnupp sechs Wo-
chen siNl Kornmunalwahlen, abcr die In-
ier€ssengemeinschaft Handschuhshcim
(IGH) Neiti sohon ieizl: Die Konnunabo
litih isi in ihrcr Mehrheil lür die Belange
(odef wäs die IGH dalllr häli) im gmnlen

Heidelber ccr Stadt-
Kommunal- t";1. r,* rön r,"*t"

, te , ,. , . drr a0 cen'einde;a-

74i l Wanlen t",, Lhl{ Mernms
drelen Tländ

sc.'llhsheimer ThcDen: die Verlegüng des
Heidelb.rger Reiterveleins ins Hand-
schuhshcjner Fe1d, der ßau cines Auto-
bahnzubljng.rs, cler Ar.Lsbau dcs Kiausen-
plads lnr den Autoverkeht die Slraßen-
bahnirasse im Ncu.nlieimer Feld und di€
von cler Uni geplante Bebauug entläng
der Berlin€r Shalle.

lLr.its Mitte IvIdü hai.i.e die IGH die
ftagebögen an die Stadt4ile vcrschickt
(dieRNZ bedchlclc). Nun liegi das Elgeb
nis clo Umtage vo I und die IGII kann da-
mit ganz zulriccLeD sein. Denn bis äul die
Bebauung entlane der Berliner Siraße vq
h€ten die meislcn Staciträie die Meinung
d.r lnteresseneemelnschaft. Entiäuscht
smd die liitglie.lef der IGH nur über das
Veüallen ciniger Siadträler ,,Zvölf cc
meind€räte von der CDU uncl cLe .Heidel,
bcrgern'haben nichl. aul |nserc Umfrage
geanirvortel.'. berichtcn lvilhelm SeegeF
Kclbc und Dods Schtiube vonVoßiand.

Als die Einseldehisl. velstdL.hen wa!
habe män dic cntsp€chenden l,ersonen
noch eitnal angcschrieben md rLm ihre
M€inung gebelen lür dcn Frageboeen
1ag sogar cin fmnkieiter Rückumschlag
bei. ,,Tlol.zdcm hä1uns von diesen Perso-

nen niemand geanlworlet. Abcr wil be-
danken bej d.'n Stadträien, die bei derAk-
1.ion mitgema.ht habeü', sagt Schraube.

Geger die Verleeug des Rciten€reins
voni Neckaruler am Zoo ins Iland-
schuhsheimer Feld sprcchen sich 24 ce
meind€räte aus. Nur' Amette ltaboki,
Margrct rlommelhort rLnd Karl Breer (alle
l'DP) sovie Nils Web€r von d€n I'reien
Wählern sind dafrt Einstimmiekeit
henscht daeegen bei der ltage, ob Ir1aD
den Bau eincs Auiobahnzubrine€rs duch
das Handschuhsheimer Fekt zustimmen
lvürde. Keiner der Befragten belülwofiei
einsolch€s Proiekt. Dies gilt auch lür den

Ausbau des Klausenplads lür den Indlvi
dualverkehr ftaktionsübefg1€ilend sind
dic Gemeinderäle dagcgen.

Dcuttich auseinander geheD die Mei-
nuogen dageeen beim Themä ßebauungs-
plan Iür das Handschuhsheimer Feld. 21
Gemeinderäle si11d tür eine rechtsverbind
liche Sicherung des flandschuhshelmer
Ieldes, Heinz Reulllnger (cDU) beantwor,
tel€ dic ltage nichi und die lreien Wäh-
ler U$ula Lorcnz, Klaus Pllügef ünd
Karl lleinz Winterbauer soivie die FDP-
Rä1c Anneite tabold, Karl Brcer und
Märy1tt Flommelhoft sind gegen eine Fest-

Gemeinderäte sind ganz auf Handschuhsheimer Linie
IGH Unfiage: Die meisten sind gegen dic Verlagerwrg des Reilervereins, den AtLsbau des Klausenpfads und tlen Autobalutzubringbr .

t .
,,Wir hotren, dass dulch dieses Votm

derAulslellmesbeschluss lür den Bebau
ungsphn n! Handschuhsheimo Feld wei
lerloran geiriebeD wi}d", so Sceger-Kel-
be. Damit vürde man die rläche iür den
Ga(enbau sichem ud die landschafili-
che Elgenafl dcs Fetdes erhalten Der Be
bauungsplan wüde festlegen, in wel
chem Malle im Handschuhsheimer Feld
gebaut weden dür'Lte was übdgens
auch tlir die dotigen cäftnergilt.

O Inlo: Die xrgebnisse der Umlraee sind
auch im Intenet abruibar uter
wvwigh-haDdschuhsheim.de

IGH ist über
den Neubau

nicht glücklich
Handschühsheirn. ,,H er ent
steht das Pendant zur Pausef
hal le an der T ef burgschu e",  ist
s ch Wilhelm Sees€FKelbe
beim Helmsiattschen Anwesen
in der Dossenhe mer Landstra-
ße sicher.  lm ehemalsen Hof
des Anwesens sol l  e n Glasku
b!s lüf  einen gastronomischen
B€tr €b entsiehen. , ,Solch gro-
ße Glasf lächen sind nach der Er-
haltungs' und Gestaltungssaf
zunggar nicht zulässig",  so See
geFKelbe. Die P anung versto-
ße gegen den Denkmalschutz,
wei l  dasAnw€sen im Schutzbe
reich defTefburg l i€gt.  /F.:  Hen

Dlens taq  den  28  04  2009


